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Königsfeld-weiler.   Der 
Fußball-Club (FC) Weiler hat 
bei seiner Hauptversammlung 
Rückschau auf ein ereignisrei-
ches Jahr gehalten. Die Reno-
vierungsarbeiten am Vereins-
heim sind abgeschlossen, heißt 
es in einer Mitteilung. 
- Rückblick  Tobias Lupfer  
blickte auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück. Neben dem Umbau 
am Vereinsheim gab es mehre-
re Veranstaltungen. Der Nar-
rensprung, der Maihock und 
der Weihnachtsmarkt in Kö-
nigsfeld waren  gute Feste mit 
zahlreichen Besuchern. Einzig 
das Adventsfrühstück ließ et-
was zu wünschen übrig. 
- Jugendarbeit Im Jugendbe-
reich läuft weiterhin die Koope-
ration mit den Vereinen in der 
Gesamtgemeinde. Die SG hat 
ein neues Jugendkonzept er-
stellt, dieses wird ab der kom-
menden Saison  greifen. Der 
Verein  will   wieder mehr Kinder 
an den Fußball heranführen. 
- Finanzen Zusatzarbeiten 
wie die Außendämmung sowie 
eine neue Garage führten zu 
Mehrausgaben bei der  Reno-
vierung des  Vereinsheims. Die 
Feste und der Betrieb des  Ver-
einsheims waren   erfolgreich. 
Als zusätzliche Einnahmen 
kommen jetzt die Bandenwer-
bungen hinzu,  zehn neue 
Sponsoren wurden  gewonnen. 

In seinem letzten Bericht als  
Vorsitzender ging Stefan Hock   
nochmals auf die Aktivitäten 
ein, die dem Verein  2025  ihren 
Stempel aufdrückten. Auf 
Grund der   Finanzsituation 
können   keine größeren Inves-
titionen realisiert werden. Die  
Darlehen müssen erst abbe-
zahlt werden. Auch eine Spen-
denaktion soll  für Entlastung 
sorgen.  Im Juli soll es  eine  Ver-
anstaltung mit den Schoaf-He-
xen geben.   2027 feiert der Ver-
ein sein 75-jähriges Bestehen. 

Ortsvorsteher Heinz Kam-
merer dankte  für die Veranstal-
tungen und das Engagement  

beim 50-jährigen Bestehen der 
Gesamtgemeinde sowie dem 
Erntedankfest der Landjugend. 
- Abschied  Etwas Wehmut 
kam am Schluss  auf. Nach 23 
Jahren an der Vereinsspitze  
wurde Stefan Hock verabschie-
det. Als Kassierer und  Vorsit-
zender, nach tausenden Stun-
den Vereinsarbeit und viel Ver-
zicht gegenüber der Familie  er-
nannte ihn   der neue   Vorsitzen-
de Enrico Seckinger  zum Eh-
renmitglied. Als Beisitzer wird 
er  noch erhalten bleiben.
- Wahlen  Bereichsleiter Tech-
nik bleibt Andreas Jäkle,  Julian 
Staiger ist neuer Bereichsleiter 

Finanzen, Bereichsleiterin Or-
ga bleibt Larissa Rapp.  Das Amt 
Bereichsleiter Kommunikation 
wechselt von Tobias Lupfer zu 
Matthias Lupfer.  Joel Günter ist 
neuer Bereichsleiter Sport. 
Vorsitzender ist Enrico Seckin-
ger.  Als Beisitzer fungieren Jo-
nas Reiner, Eileen Gönner, Fa-
bio Krissler und Stefan Hock.
- Ehrungen  Florian Ehrler 
wurde für 25 Jahre geehrt.  Sieg-
fried Liedtke, Norbert Reuter, 
Theodor Mahler und Ralf Rapp 
sind seit 40 Jahren dabei.  Egon 
Stiegeler, Herbert Staiger und 
Gerhard Jäkle halten dem Ver-
ein seit 60 Jahren  die Treue 

   Vereinsheim-Renovierung  gemeistert
Die Wahlen brachten einige Veränderungen im Vorstandsteam des Fußball-Clubs Weiler. 

Das   teils neu gewählte Vorstandsteam  mit Julian Staiger (von links), Andreas Jäkle, Joel Günter, Jonas 
Reiner, Julia Kaluza, Nico Rapp, Larissa Rapp, Fabio Krissler, Marvin Staiger, Enrico Seckinger, Matthias 
Lupfer, Eileen Gönner und Stefan Hock stellt sich nun kommenden Aufgaben des Vereins. Foto: FC Weiler

Königsfeld. Königsfeld folgt 
wieder dem Aufruf der Umwelt-
stiftung WWF Deutschland und 
beteiligt sich an der „Earth 
Hour“. Die Gemeinde   setzt da-
mit ein sichtbares Zeichen für 
Klimaschutz und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, heißt es 
in einer Mitteilung. 

Mit der „Stunde der Erde“ 
engagieren sich Menschen, 
Städte und Unternehmen welt-
weit für den Schutz unserer Le-
bensgrundlagen. Sie schalten  
am Samstag, 28. März, um 
20.30 Uhr für eine Stunde das 
Licht aus. Bekannte Bauwerke 
stehen dann wieder in symboli-
scher Dunkelheit, darunter 
auch Wahrzeichen wie das 
Brandenburger Tor in Berlin.

 In Königsfeld wird zur Earth 
Hour die Beleuchtung von Rat-
haus, Kirchensaal und Haus des 
Gastes ausgeschaltet. Bürger-
meister Fritz Link, ruft die   Bür-
ger zur Teilnahme auf: „Die 
Earth Hour ist ein besonderer 
Moment, um gemeinsam Ver-
antwortung zu zeigen – für 
unsere Stadt und für kommen-
de Generationen. Wenn wir 
hier vor Ort das Licht ausschal-
ten, wird sichtbar, wie viel Kraft 
im gemeinsamen Handeln 
steckt. Ich lade alle Bürger 
herzlich ein, mitzumachen.“ 

In diesem Jahr steht die 
Earth Hour in Deutschland 

unter dem Motto „Wir ma-
chen’s aus“. Das bedeutet ganz 
konkret: das Licht ausschalten 
– und zugleich ein Zeichen set-
zen. Denn jede und jeder Ein-
zelne könne sich dafür einset-
zen, eine lebenswerte Zukunft 
für alle zu schaffen – indem sie 
gemeinsam mehr Klima- und 
Umweltschutz einfordern, in-
formiert die Gemeinde. 

Die Earth Hour sei im Jahr 
ihrer  20. Auflage   vielleicht rele-
vanter denn je. Jetzt sei die Zeit, 
sich für Fortschritte stark zu 
machen – auch bei sich zuhau-
se. Denn Klimaschutz beginne 
vor Ort: in den Städten, Quar-
tieren und im täglichen Leben 
der Menschen. 

  Eine lebenswerte Stadt
Die Earth Hour erinnert daran, 
dass Kommunen gemeinsam 
mit ihren Bürgern  einen Bei-
trag zu einer gesunden, lebens-
werten und zukunftsfähigen 
Stadt leisten können. 

Die Geschichte der Earth 
Hour begann 2007 in Austra-
lien. Mittlerweile wird die 
„Stunde der Erde“ auf allen 
Kontinenten gefeiert. Im Jahr 
2025 haben allein in Deutsch-
land   520 Städte und Gemein-
den teilgenommen. Alle Infor-
mationen  zum Mitmachen gibt 
es online unter www.wwf.de/
earth-hour.

Zeichen fürs Klima 
Königsfeld beteiligt sich an  der „Stunde der Erde“.

St. Georgen. Der Tennisclub 
St. Georgen hat seine Haupt-
versammlung am Donnerstag, 
26. März , ab 19.30 Uhr im Club-
haus im Hochwald ab. Neben 
Berichten stehen Wahlen und 
Ehrungen an.

Tennisclub wählt 
Vorstandsteam

Das Recyclingzentrum  ist heute 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Das Hallenbad ist heute von 6.30 
bis 10.30 Uhr und  14 bis 19 Uhr 
geöffnet.
Wassergymnastik   bietet die 
Rheuma-Liga heute von 8 bis 
10.30 Uhr im Hallenbad an. 
 Mittagstisch gibt es heute ab 12 
Uhr im Gemeindehaus der evan-
gelischen Kirchengemeinde.
Die Naturfreunde laden zur Be-
zirks-Frühjahrswanderung in 
Hornberg für Sonntag, 29. März 
ein. Abfahrt mit Autos ist um 9.30 
Uhr auf dem Parkplatz bei 
Schmidt Technology. Anmeldung 
bis heute unter  07724/78 36.
Der Technische Ausschuss tagt 
heute ab 16.30 Uhr im Bürgersaal 
Roter Löwen. Danach tagt ab  
17.30 Uhr  der Gemeinderat.
Trockengymnastik  bietet die 
Rheuma-Liga heute um 17.15 und 
18.05 Uhr im Mehrzweckraum des 
Schulzentrums an. 

i St. Georgen

n Von Hans-Jürgen Kommert

Königsfeld. Im vergangenen 
Jahr waren die Musikerinnen 
und Musiker der Königsfelder 
Zinzendorfschulen zu Gast im 
Herrnhut, nun folgte der musi-
kalische Gegenbesuch.

Mehrere Tage lang probten 
die jungen Musikanten der Zin-
zendorfschulen Herrnhut und 
Königsfeld in verschiedenen 
Ensembles in einer gemeinsa-
men Musikwoche intensiv. Am 
Donnerstag und Freitag durf-
ten sich   Zuschauer – unter ih-
nen auch die Grünen-Land-
tagsabgeordnete Martina 
Braun –  die Ergebnisse präsen-
tieren lassen und sie zeigten 
sich begeistert. 

Mehr als die Hälfte des Kir-
chensaales nahmen die   jungen   
Musikern der beiden Schulen 
ein, die im Rahmen eines Früh-
lingskonzerts ein  abwechs-
lungsreiches Programm prä-
sentierten. Das Repertoire 
reichte  von klassischer Orches-
termusik über moderne Pop- 

und Jazzstücke bis hin zu 
 fantastischen Chorstücken. 
Das Programm enthielt einen 
bunten Strauß aus sowohl 

weltlicher und wie auch christ-
licher Musik.

Die   Musiklehrer bescheinig-
ten allen Mitwirkenden eine 
ausgezeichnete Zusammen-
arbeit während der Proben. Die 
verschiedenen Ensembles wa-
ren ganz offensichtlich mit   Mu-
sikern beider Schulen besetzt, 
was erfreuliche Akzente setzte. 
Zutiefst beeindruckend war die 
Vielfalt der angetretenen mu-
sikalischen Vereinigungen, 
vom Orchester der fünften und 
sechsten Klassenstufen über 
die Schulorchester, die Brass-
Band, den Chor sowie die Jazz- 
und Popband. „Musik verbin-
det“ war nicht nur ein Motto, es 
vermittelte Lebensgefühl. 

Nach der  gelungenen Ou-
vertüre zu Oper „Carmen“ von 

George Bizet zur Eröffnung 
sorgte die mitreißende Film-
musik aus „Pirates of the Carib-
bean“ für Begeisterung. Die 
Brass-Band stimmte „Highland 
Cathedral“ an – und dann gab 
es einen echten Gänsehautmo-
ment: Das Blasorchester führte 
„Nessun Dorma“ aus der Oper 
Turandot auf – und es ertönte 
die wundervolle Stimme von 
Elisa Peixoto. 

Symbol der Verbundenheit 
„Gib uns deinen Frieden oder 
auch „Dona nobis Pacem“ 
 intonierte der Chor, ebenso ein 
Medley aus „Sister Act“. Moder-
ne Stücke wie „Take Five“, 
„Let’s get loud“ oder „Paradise 
von Coldülay“ ließen Hüften 
kreisen. Auch Ben Zuckers Hit 

„Was für eine geile Zeit“ er-
klang. Am Ende war es eine 
 Melodie der Brüdergemeine – 
das finale „Herz und Herz 
 vereint zusammen“ – eine 
 Melodie aus dem 18. Jahrhun-
dert,  welche die Verbundenheit 
der beiden Schulen symbolisie-
ren sollte.

In der nun zweiten gemein-
samen Musikwoche erlebten 
alle Beteiligten nicht nur Freu-
de und Energie, vielmehr wur-
den auch bestehende Freund-
schaften erneuert, wie seitens 
einiger Akteure zu erfahren 
war. Auch neue Kontakte wur-
den geknüpft. Die Technik-AG 
der Königsfelder Zinzendorf-
schulen sorgte im Kirchensaal 
für professionellen Sound und 
hervorragende Beleuchtung.

Junge Musiker begeistern Zuhörer
Kinder und Jugendliche  
der Zinzendorfschulen 
Herrnhut und 
Königsfeld gaben ein  
gemeinsames Konzert.

Ein übervolles Haus – mehr als die Hälfte des Kirchensaals belegen allein  die Musiker. Fotos: Hans-Jürgen Kommert

Chor und Orchester in feinem Zusammenspiel

St. Georgen  ·  Königsfeld

Das Prokids-Elterncafé ist heute 
ab 9.30 Uhr in der Grundschule im 
Untergeschoss  geöffnet. 
Der Gemeinderat tagt heute ab 
18.30 Uhr öffentlich im Rathaus.

Burgberg
Trockengymnastik der Rheuma-
Liga ist heute um 17 und 18 Uhr in 
der Sport- und Festhalle der 
Grundschule. 

Erdmannsweiler
Der Wertstoffhof hat heute von 
17 bis 19 Uhr geöffnet.

i Königsfeld


